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POLITIKER MAL ZWEI: 
UND WIR WAREN DABEI!

Die Kinder der Volksschule Leopoldsdorf waren heute bei uns zu Besuch. Sie haben sich mit Gesetzen und 
der Arbeit im Parlament beschäftigt. Dazu konnten sie mit zwei Politikern, Heribert Donnerbauer und Ro-
man Haider Interviews führen. Die Kinder haben den Parlamentariern interessante Fragen zu folgenden 
Themen gestellt: Gesetze, Parlament, Abgeordnete und noch mehr. 
Genaueres erfahren Sie in dieser Ausgabe!

Ein Abgeordneter + die Klasse 4A der Volksschule Leopoldsdorf + ein zweiter Abgeordneter = der Titel der Schlagzeile. 
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UNSERE WELT BRAUCHT GESETZE

Gesetze sind Spielregeln, an die 
sich jeder halten muss. Gesetze 
werden im Parlament gemacht. 
Der Entwurf eines Gesetzes 
kommt in den Ministerrat, dann 
in einen Ausschuss und dann in 
den Nationalrat. 

Wichtige Gesetze sind zum Bei-
spiel die Straßenverkehrsord-
nung oder die Schulgesetze, das 
finden auch Herr Donnerbauer 

und Herr Haider, die beiden Abgeordneten, die wir befragt haben. 
Außerdem beschäftigen sie sich mit Finanzgesetzen und Gesetzen 
zur Terrorbekämpfung. Insgesamt gibt es in Österreich über 1000 
Gesetze. 

Als sie selbst noch Kinder waren, wollte Mag. Haider Kaufmann und Mag. Donnerbauer Rechtsanwalt wer-
den.

Wir finden Gesetze gut, weil es dann geordnet zugeht und nicht so wie auf dem Bild von Alex.  Martin zeigt 
uns mit seinem Bild, wie es funktioniert, wenn Regeln (z.B. im Straßenverkehr) gelten. Gesetze verhindern, 
dass jeder macht, was er will und das würden wir nicht wollen. Außerdem kann es manchmal auch gefähr-
lich werden, wenn man Regeln nicht einhält. Es kann ein Unfall passieren, wenn jemand bei „Rot“ über die 
Straße geht.

Wir erzählen euch, warum Gesetze wichtig sind und haben dazu auch zwei Parlamentarier befragt.

Welt ohne Gesetze, gezeichnet von Alex.

Denise (9), Alex (9), 
Martin (9), Nina (9)

Eine schöne Welt mit Gesetzen, 
gezeichnet von Martin.
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TEAM ROCKIT MACHTE EINE UMFRAGE

Wir machten vor dem Palais Epstein eine Umfrage 
zum Thema:  „Warum ist es gut, dass unterschied-
liche Stellen in einem Staat Gesetze machen, 
umsetzen und Recht sprechen?“ Wir haben fol-
gende Antworten bekommen: 1. Weil es nicht mög-
lich wäre, dass eine Stelle das alles alleine  macht. 
2. Weil es sonst eine Diktatur gäbe. 3. Weil es sonst 
kein Kontrollorgan gäbe. 4. Weil dadurch verschie-
dene politische Meinungen zu Wort kommen.

Auf die Frage: „Wie nennt man diese Untertei-
lung?“ erhielten wir von allen befragten Personen 
die gleiche Antwort. Jeder hat uns mit Gewalten-
trennung geantwortet.

Die erste Frage an die beiden Gäste war die gleiche 
wie in der Umfrage und sie haben geantwortet, 
dass sie es gut finden, dass es unterschiedliche Stel-
len gibt, damit sie sich die Arbeit aufteilen können. 

Die zweite Frage war: „Wer schlägt die Gesetze 
vor?“ Die Antwort war: Zum Beispiel durch Initia-
tivantrag, Regierungsvorlage, Volksbegehren oder 
durch Unterschriftensammlungen. 

Die Befragung der Personen auf der Straße und das 
Interview mit den Parlamentariern war sehr interes-
sant. Jetzt kennen wir uns besser mit Gesetzen aus 
und wissen mehr darüber.

Trotz eisiger Kälte machten wir eine Umfrage draußen an der frischen Luft.

Die Gruppe mit den Abgeordneten.Birgit (8),  Christina (9), Anna (9), Corina (9) 

Die Gruppe mit den Passanten ...

 ... Spaß bei der Arbeit.
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VIEL PASSIERT IM PARLAMENT

Im Parlament sitzen die gewähl-
ten Volksvertreter. Diese heißen 
Abgeordnete. Das Wort Parla-
ment kommt vom französischen 
Wort für „sprechen“. 

Das Parlament besteht aus zwei 
Kammern: dem Nationalrat und 
dem Bundesrat. 

In den USA heißt das Parlament 
„Kongress“. Die Abgeordneten 
eines Parlaments werden ge-
wählt. Das Parlament (die Legisla-
tive) hat eine besonders wichtige 
Funktion: hier wird über Gesetze 

beraten und diese werden dann 
beschlossen.

Zu diesem Thema haben wir die 
Abgeordneten Mag. Donnerbau-
er und Mag. Haider befragt. Die 
Abgeordneten erklärten uns, dass 
im Parlament Gesetze beschlos-
sen werden und dass wir das Par-
lament brauchen, damit das  Volk 
mitreden und Gesetze mitbe-

stimmen kann. In Israel heißt das 
Parlament „Knesset“ und hat nur 
eine Kammer.

In Österreich hat der Nationalrat 
183 Abgeordnete und der Bun-
desrat 62 Mitglieder. Obwohl in 
Österreich acht Millionen Men-
schen leben, besteht für jeden 
die Möglichkeit Parlamentarier zu 
werden. 

Jeder der 19 Jahre alt ist, kann 
Parlamentarier werden.

Was im Parlament geschieht und wozu wir es brauchen erzählen wir euch in unserem Bericht.

Das Parlament, gezeichnet von Anna.

Leonie (9), Pia (10), Anna (9)

Kinder bei der Recherche in der 
Demokratiewerkstatt, 

gezeichnet von Hümeyra.

Hümeyra schreibt am Computer, 
gezeichnet von ihr selbst.
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DIE KAMMERN IM PARLAMENT 

Heute berichten wir über Nationalrat und Bundesrat! Die meisten Parlamente auf der Welt haben zwei 
Kammern. Eine Kammer in Österreich ist der Nationalrat und die zweite ist der Bundesrat. Im National-
rat sitzen 183 Abgeordnete aus verschiedenen Berufen (z.B. Lehrer, Ärzte, Studenten, Bauern,...), um über 

unterschiedliche Themen 
zu diskutieren. Zu den 
Hauptaufgaben zählt mit 
dem Bundesrat Gesetze zu 
beschließen. Der Bundes-
rat ist für die Bundesländer 
zuständig. Im Bundesrat sit-
zen 62 Personen aus allen 
Bundesländern.

Wir haben auch noch ein 
Interview mit unseren zwei 

Gästen geführt. Sowohl Herr Donnerbauer als auch Herr 
Haider sind Abgeordnete zum Nationalrat. Zu ihren Aufga-
ben zählen: Gesetze zu beschließen, die Regierung zu kon-
trollieren und sich um Leute im Wahlkreis zu kümmern.

Herr Donnerbauer hat in seiner Gemeinde in der Jugend 
schon politisch gearbeitet und Herr Haider war bei einer 
Jugendorganisation. Später sind dann beide Abgeordnete 
geworden. Sie vertreten in dieser Position die Wünsche der 
BürgerInnen im Parlament.

Die Parlamentarier waren sehr nett und haben uns alle Fra-
gen beantwortet.

Wir erzählen euch heute etwas über die zwei Kammern im Parlament und über die Politiker, die dort 
arbeiten.

Unsere Gäste arbeiten im Nationalrat.

Rosanna (9), Carina (10), Nicki (9),
 Mario (9), Tobias (10)

Eigentümer, Herausgeber, Verleger, 
Hersteller: Parlamentsdirektion
Grundlegende Blattrichtung: 
Erziehung zum 
Demokratiebewusstsein.
Werkstatt mit Parlamentariern
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ZWEI ARTIKEL ÜBER ABGEORDNETE

Artikel über Mag. Heribert Donnerbauer (ÖVP)

Heribert Donnerbauer ist am 4. August 1965 in Wien geboren. Er ist bei der Partei ÖVP 
und ist so wie Herr Haider Abgeordneter im Nationalrat, Seine Aufgabe ist es Gesetze zu 
beschließen, aber sein eigentlicher Beruf ist Rechtsanwalt.

Artikel über Mag. Roman Haider (FPÖ):

Roman Haider ist am13. April 1967 in Grieskirchen (Oberösterreich) geboren. Im Parla-
ment ist er Abgeordneter zum Nationalrat und Tourismussprecher. Er ist bei der Partei 
FPÖ und sein gelernter Beruf ist Unternehmensberater. Als er 19 Jahre alt war, kam er 
zum Gemeinderat und gehörte zur Jugendorganisation. Er hatte sich bei der Wahl ein-
getragen und war auf der Liste ganz oben.

Beide Politiker haben das 
Parlament als Arbeits-
platz. Sie beschäftigen 
sich mit Gesetzen und 
versuchen die Anliegen 
des Volks durchzusetzen. 
Es war interessant ihnen 
Fragen zu stellen und ein 
paar persönliche Details 
über sie herauszufinden. 
Uns hat es jedenfalls Spaß 
gemacht.

Zwei Steckbriefe von unseren zwei Gästen.

Maxi, Flo, Stefan, Martin St., Herbert (9)
Wir beim Interview mit den zwei 

Abgeordneten.


